
Auflistung verwaltungsseitig vorgenommenen  Konsolidierungsmaßnahmen

2010 2011 2012 2013

Prod.Gr. Stand Ursprungsplanung -9.881.414 -9.436.944 -6.911.434 -6.459.113

1 01.111 Auflösung Rückstellung Honorare Verkauf "Im Spleß" 590.000

2 01.111 Auflösung Rückstellung Rathaus 963.000

3 01.111 Personalangelegenheiten 84.100 100.900 101.900 102.900

4 01.111 Übernahme der Auszubildenden 0 0 0 0

5 01.111 Wegfall der Fraktionsgeschäftskosten 3.600 3.600 3.600 3.600

6 01.111 Verlängerung der befristeten Arbeitsverhältnisse im Bauhof 0 0 0 0

7 01.111 Verkauf Grundstücke ehemaliges Hallenbad Kaster 460.000 0 0 0

8 03.211 Sanierung der Grundschule Bedburg/Turnhalle 240.000 4.000 4.000 4.000

9 03.211 Sanierung der Grundschule Kirchherten/Turnhalle 89.000

Verschiebung der Erweiterung der Turnhalle Kaster auf 2012 0 0 0 0

Abschreibungen 25.000 48.000 23.000 0

Zinsaufwand 14.000 58.000 41.000

11 06.365 Beitragsfreies Kindergartenjahr 200.000 200.000 200.000 200.000

Alte Schule Lipp

Stillegung 0 14.790 15.090 15.390

Aufgrund Stilllegung keine Sanierung der alten Schule Lipp 246.000

Alte Schule Kirchtroisdorf
Stillegung Alte Schule Kirchtroisdorf 0 21.992 22.292 22.692

Aufgrund Stilllegung keine Sanierung der alten Schule Kirchtroisdorf 34.000 34.000 34.000 34.000

14 06.366
Kündigung Vertrag mit Caritas Jugendzentren (Bedburg, Kaster, 
Kirchherten, Kirchtroisdorf)

0 0 0 110.000

15 06.366 Kündigung Vertrag mit kath. Kirche (Jugendzentren Kirdorf und Rath) 30.000 60.000 60.000

16 06.366 Stilllegung Gebäude Jugendzentrum Kaster 0 0 0 18.200

17 04.271 Aufgabe der Mitgliedschaft an der Jugendmusikschule 0 0 0 0

18 08.421 Halbierung der Zuschüsse an Sportvereine 4.000 4.000 4.000 4.000

19 08.424 Bedburg-Card 80.000 80.000 80.000 80.000

20 08.424 Verschiebung der Umwandlung Tennenplatz in Kunstrasen nach 2013 180.000 -180.000

Freibad

Stilllegung 0 106.625 106.625 106.625

Auflösung Rückstellung Liegemulde 33.500 0 0 0

Auflösung Rückstellung Heizkessel 22.500 0 0 0

Auflösung Rückstellung Überlaufrinne 67.000 0 0 0

Auflösung Rückstellung Pumpen 8.000 0 0 0

Streichung der Investitionen für den Sonnenschutz und für die 
Kleinkinderrutsche

880 1.760 1.760 1.760

22 12.541 Umbau Eselsmarkt 203.000

Sanierung Straßenbeleuchtung aus Konjunkturpaket -780.000 150.000 150.000 150.000
Ertrag aus Konjunkturpaket 780.000 0 0 0

24 12.541 Finanzierung der Asphaltschicht Graf-Salm-Straße aus Konj.-P. 150.000

25 12.541 Kürzung der Mittel für Straßenunterhaltung 90.000

26 12.541 Vermarktung Tennishallengelände 1.000.000

27 15.573 Stillegung Alte Schule Pütz 0 0 0 0

28 15.573 Verkauf Alte Schule Kirdorf 157.825 -114.871

Bürgerhalle Königshoven
Umbau Schießstand Bürgerhalle 50.000

Zurückstellung von Unterhaltungsmaßnahmen 145.000 0 0 0

Stilllegung Bürgerhalle 0 0 0 0

Verkauf Lindenstraße 4                                                                    0 0 0 0

Wegfallende Belastung nach Verkauf Lindenstraße 4 zum Bilanzwert 123.654 125.154 126.754

Einsparung Zinsen 0 96.000 96.000 96.000

31 12.547 Aufgabe des AST-Verkehrs 0 60.000 60.000 60.000

32 12.541 Verbesserung der Wirtschaftswege 65.000

33 15.573
Stilllegung der Multihalle (Auflösung der Rückstellung für die 
Heizungsanlage)

39.000 0 0 0

34 15.575 Halbierung der Sachaufwendungen für Tourismus 4.000 4.000 4.000 4.000

35 Pauschale Kürzung von Ansätzen 1.342.598 1.158.051 1.166.708 1.188.153

-4.290.411 -7.252.443 -3.612.305 -4.251.039

15% der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
sowie der sonstigen ordentlichen Aufwendungen mit 
Ausnahme der Aufwendungen für Mieten, Pachten, Leasing

s. auch Punkt 3

Betriebsaufwand (Restwert rd. 200 T€)

Kündigung zum 01.05.2011 möglich

Stilllegung war vom Fachbereich bereits in der Planung ab 
2011 vorgesehen

Die Erneuerung der Kesselanlage,  die Sanierung der 
Hallenbeleuchtung und die Erneuerung der Fenster der 
Turnhalle wären nicht aktivierbar und somit Aufwand im Jahr 
der Umsetzung. Lediglich der Ausbau des Dachgeschosses 
wäre investiv.

Die vorgesehenen Sanierungsmaßnahmen sind nicht 
aktivierbar und somit Aufwand im Jahr der Umsetzung.

Betriebsaufwand

Im Falle der Stilllegung wären lediglich notdürftige 
Unterhaltungen vorzunehmen, um den Betrieb für ein Jahr 
zu gewährleisten.

Die Umbaumaßnahme ist nicht aktivierbar. Daher sind die 
anfallenden Aufwendungen komplett in die Ergebnisplanung 
einzurechnen.

29

Finanzierung aus Konjunkturpaket; daher Verbesserung 
durch den eingeplanten Ertrag

Der Umbau des Schießstandes wäre nicht aktivierbar.

Hier könnten Personal- und Sachaufwendungen in Höhe 
von rd. 5.000 € eingespart werden, da die Stilllegung nur für 
den öffentlich genutzten Bereich möglich wäre.

Ertrag 92.000 € bei Verkaufspreis 200.000 €; Auflösung 
bestehender Rückstellungen (60.000 €); Der Negativbetrag 
in 2011 resultiert aus dem urspürnglich veranschlagten 
Verkauf in diesem Jahr.

Stilllegung aufgrund der vorhandenen Schulnutzung und 
aufgrund der  Erfordernisse gemäß Sportstättenbedarfsplan 
derzeit nicht möglich.

Erläuterung

Investitionsvolumen von 17.600 €

12

13

Die ursprünglich aus dem Konjunkturpaket zu finanzierende 
Maßnahme in Höhe von insgesamt 528.000 € wurde nicht 

in den Haushalt aufgenommen. Die ursprünglich 
beabsichtigte Maßnahme wäre aktivierbar (investiv). Im 
Falle der Umsetzung entstehen neben den 
Betriebsaufwendungen Abschreibungs- und Zinsaufwand in 
Höhe von rd. 34.000 € jährlich.

Die Sanierungsmaßnahme ist nicht aktivierbar. Daher sind 
die anfallenden Aufwendungen komplett in die 
Ergebnisplanung einzurechnen.

Abschreibung des Festwertes für den Tennenplatz

Besetzung verschiedener Stellen durch Nachwuchskräfte

Betriebsaufwand

08.424

 Bilanzwert 3,2 Mio. € 

Kündigung nach 10 Jahren Vertragslaufzeit (Beginn 
07.06.04) mit 12-monatiger Frist möglich

Kündigung  mit Frist von 3 Jahren zum Jahresende möglich

Die Unterhaltungsmaßnahmen (Erneuerung Heizung-, 
Lüftungsanlage und Bodenbelag) wurden lediglich als 
Verwaltungsvorschläge für die Finanzierung aus dem 
Konjunkturpaket geäußert in der Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses diskutiert. Eine Veranschlagung durch 
den Geschäftsbereich 7 erfolgte nicht. Die Maßnahmen im 
Gesamtbetrag von 145.000 € wären nicht aktivierbar. Eine 
Rückstellung ist nicht vorzunehmen, da die Maßnahmen 

Streichung der Mittel der Fahrbahndeckenerneuerungen der 
Straßen "Meßweg", "Am Fließ" und "Kolpingstraße"

Eingeplante Konsolidierungsmaßnahmen
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- 15 - Haushaltsverschlechterungen sind mit negativem Vorzeichen versehen


